
Beratung für ausländische Frauen  
 

mit  
 

Gewalterfahrungen aufgrund von                   
Flucht und Vertreibung bzw.  
der derzeitigen Aufnahme- und                        
Unterbringungssituation  

Landeshauptstadt Magdeburg 
Sozial- und Wohnungsamt 
Beratungsstelle für ausländische Frauen 
Abteilung Zuwanderung 
Raum 333 
Georg-Kaiser-Straße 3 
39116 Magdeburg 
 
Tel.:  0391 / 5 40 34 32 
Mobil:  0151 / 1 96 06 26 9 
E-Mail:   Beratungsstelle.fluechtlingsfrauen@soz.magdeburg.de 

An wen muss ich mich wenden? 

Sie erreichen uns: 
 

● mit den Straßenbahnlinie 10 (Endstelle) 
● mit den Bussen der Linien 53, 54, 55 und 58 
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Landeshauptstadt Magdeburg 
Sozial - und Wohnungsamt 



BERATUNGSANGEBOT 
 
Das sozialpädagogische Beratungsangebot richtet sich an                  
ausländische Frauen in den Flüchtlingsunterkünften und in den 
kommunalen Wohnungen der Landeshauptstadt Magdeburg,               
die von psychischer und physischer Gewalt und Bedrohung                
betroffen sind.  
 
 
Die Beratungsstelle bietet: 
 
 Gespräche für betroffene Frauen  
 

 Beratung, Unterstützung und Vermittlung in Krisen- und  
 Notsituationen 
 

 Einleitung von Schutzmaßnahmen bei Übergriffen 
 

 sozialpädagogische Einzelfallhilfe 
 

 Beratung zu den Themen Gewalt und den Umgang mit    
Traumata 

 

 Unterstützung bei der Alltagsbewältigung und Aktivierung 
von Ressourcen 

 

 Informationen zu zivilrechtlichen Schutzmöglichkeiten  
 (Gewaltschutzgesetz, Sicherheits- und Ordnungsgesetz des 
 Landes Sachsen-Anhalt) 
 

 Informationen über weiterführende Hilfesysteme 
 

 Begleitung bei Behördenwegen, zur Polizei und zum Gericht 
 

 Hilfe bei der Klärung aufenthalts- und sozialrechtlicher              
Fragestellungen 

Öffnungszeiten: 
 

Montag:    09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag:    09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:30 Uhr 
Mittwoch:    nach Vereinbarung 
Donnerstag:  09:00 - 12:00 Uhr  
Freitag:    09:00 - 12:00 Uhr 
 
Es besteht auch die Möglichkeit, individuelle Beratungstermine vor 
Ort zu vereinbaren. 
 

Grundsätze der Beratung: 
 
 die Beratung erfolgt durch sozialpädagogische Fachkräfte 
 

 die Beratungsgespräche und personenbezogene Daten                 
werden streng vertraulich behandelt 

 

 die Beratung ist kostenlos und erfolgt auf freiwilliger Basis 
 


